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Programm 
  

06:00 Abfahrt in Saarbrücken, (Campus Center, Gebäude A 4.4: 

https://www.uni-saarland.de/standort/saarbruecken/lageplan/interaktiv.html) 
 

08:20 

 

 

08:45 – 09.00  

Empfang am EuGH, Sicherheitskontrolle* 

(Besuchereingang - rue Charles-Léon Hammes) 
 

Gespräch mit Frau J. Kokott, Generalanwältin, Gerichtshof 

 

09:00 – 09:20  Einführung in die Rechtssache C-2/23 FL und KM Baugesellschaft et S 

durch Frau A. Kijek, Praktikantin, Direktion Kommunikation 

 
 

09:30 – 11:15  Teilnahme an der mündlichen Verhandlung in der Rechtssache C-2/23  
 

11:15 – 12:00  Besichtigung der Gebäude (mit Besichtigung der Bibliothek) 

 
 

12:00  Mittagessen (Büffett) auf Einladung des Gerichtshofs in Anwesenheit von 

Frau Steinfatt, Richterin am Gericht 

  

  

13:30 – 14:15 

 

 

 

14:20  

 

 

15:30 

Vorstellung der Vielsprachigkeit und des Berufs des Rechts- und 

Sprachsachverständigen mit Herrn H. Hornburg, Rechts- und 

Sprachsachverständiger, Referat „Deutsche Übersetzung“. 

 

Abfahrt zur Römischen Villa Nennig (Ankunft 15:00 Uhr) 

Besichtigung 

 

Abfahrt zur Römischen Villa Borg (Ankunft 15:45 Uhr) 

Besichtigung 

 

16:45  Abfahrt zum Restaurant Maimühle (Ankunft 17:00 Uhr) Bahnhofstraße 

100 66706 Perl 
 

17:00 – 19:00 Besichtigung mit Weinprobe  

ca. 19:30  Abfahrt  

ca. 20:30/21.00 Ankunft in Saarbrücken, (Campus Center, Gebäude A 4.4) 
  

https://www.uni-saarland.de/standort/saarbruecken/lageplan/interaktiv.html


----------------------------------------------------------------------- 

 

*Bitte beachten Sie folgende Hinweise, die für die Zeit des Besuches im EuGH gelten:  

Die Besucherinnen und Besucher müssen einen Personalausweis bei sich führen. Nach Durchlaufen der 

Sicherheitskontrolle wird die Gruppe von einer Mitarbeiterin oder einem Mitarbeiter des Gerichtshofs in 

Empfang genommen und für die Dauer des Besuchs betreut. 

Im Gerichtsgebäude ist das Mitführen von Fotoapparaten, Filmkameras, Mobiltelefonen etc. nicht gestattet. 

Ebenso wird darum gebeten, keine großen Taschen (z. B. Rucksäcke), metallischen Gegenstände (z. B. 

Taschenmesser, Nagelfeilen etc.), Glasgegenstände (z. B. Flaschen) oder Blechdosen mit sich zu führen. 

Während des Verhandlungsbesuchs werden ein der Würde des Gerichts entsprechendes Verhalten sowie 

angemessene Kleidung erwartet.  

 

 

 

 


